
Antifa Saar / Projekt AK

Postfach 103207

66032 Saarbrücken

Saarbrücken, den 13.03.2014

Förderung: saarländisch-sächsische „Antifaschistische Bildungsfahrt in die 
Normandie 2014“

beantragte Fördersumme: 650,- €

Hallo liebes Netzwerk e.V. - Team

Wir beteiligen uns als Antifa Saar / Projekt AK an einer mehrtägigen 
Bildungsfahrt in die Normandie. Neben uns sind auch noch der Verein CriThink 
e.V. aus Saarbrücken, der Tamara-Bunke-Verein aus Zittau (Sachsen) und das 
Alternative Kultur- und Bildungszentrum (AKuBiZ e.V.) aus Pirna in die 
Vorbereitungen einbezogen.

Mit insgesamt 24 Menschen aus dem Saarland und aus Sachsen möchten wir die 
einmalige Chance nutzen anlässlich der Feierlichkeiten zum 70. Jahrestages der 
Landung der Alliierten mit zahlreichen Zeitzeug_innen ins Gespräch zu kommen.

Der Anteil an den Gesamtreisekosten den wir aus dem Saarland aufbringen müssen 
liegt bei ca. 3500,- € (Busmiete (9sitzer), Diesel, Mautgebühren, Unterkunft, 
Verpflegung, Eintrittsgelder).

1800,- € werden durch den Beitrag der Reiseteilnehmer_innen aus dem Saarland 
gedeckt. Die restlichen 1700,- € werden wir durch Eigenanteile der 
veranstaltenden Organisationen, sowie durch den Versuch weitere Förderer zu 
gewinnen bestreiten.

650,- € beantragen wir bei Euch als Zuschuss zu diesem Unternehmen.

Liebe Grüße

Antifa Saar / Projekt AK

Beschreibung:

*Antifaschistische Bildungsreise 2014 *(Normandie)

Der Beginn der Landung der Alliierten am 6. Juni 1944 in der Normandie markiert 
neben der Schlacht von Stalingrad einen der wichtigsten militärischen 
Wendepunkte des Zweiten Weltkriegs. Mit dieser lang geplanten Eröffnung einer 
zweiten Front der Anti-Hitler-Koalition begann die „Operation Overlord“, die zum
Ziel hatte, die deutschen Besatzer aus Nordfrankreich zurückzudrängen und dort 
eine feste Basis aufzubauen. In diesem Juni jährt sich diese militärische 
Operation zum 70. Mal und es wird in der Normandie aus diesem Anlaß zu 
zahlreichen Feierlichkeiten kommen, an denen auch noch zahlreiche Zeitzeug_innen
teilnehmen werden.

Der Verein CriThink e.V. und die Antifa Saar / Projekt AK aus Saarbrücken planen
in enger Kooperation mit dem Alternativen Kultur- und Bildungszentrum (AKuBiZ 
e.V.) aus Pirna, sowie dem Tamara Bunke-Verein aus Zittau eine gemeinsame 
Bildungsreise zu den Feierlichkeiten in der Normandie. Die Kooperation der 
antifaschistischen Bildungsvereine und Basisinitiativen aus dem Saarland und aus
Sachsen entstand 2011, als die beiden Vereine aus Sachsen bei einer 
Bildungsfahrt auf den Spuren der Resistance nach Paris in Saarbrücken 
Zwischenstation machten und dort an einem in Kooperation von CriThink! e.V., 
Antifa Saar / Projekt AK und der Heinrich Böll-Stiftung-Saar organisierten 
Themenabend zur Geschichte des Saarlandes teilnahmen. Aus den an diesem Abend 



entstandenen Gesprächen entstand die Idee für die weitere Zusammenarbeit und es 
folgten eine Vortragsreise von Vertreter_innen des AkuBiZ e.V. im Juni 2011 nach
Saarbrücken und Trier zu dem Thema „Extremismusklausel“, sowie ein Besuch von 
Vertreter_innen aus dem Saarland im September 2011 zum 10jährigen 
Gründungsjubiläum des AkuBiZ e.V. ins sächsische Oybin. Im gleichen Monat 
übernahm das AkuBiz auch die Patenschaft für die Gedenktafel für den im 
September 1991 in Saarlouis ermordeten Flüchtling Samuel Yeboah. Im April 2013 
nahm man gemeinsam in München an einer Demonstration anläßlich der geplanten 
Prozesseröffnung gegen die Mitglieder des „Nationalsozialistischen Untergrund“ 
(NSU) teil um auf die Verstrickungen des Verfassungsschutz in den Aufbau 
militanter Neonazi-Organisationen und den gesellschaftlichen Rassismus 
hinzuweisen.

Auch die Bildungsreise 2014 richtet sich an jüngere und ältere 
Antifaschist_innen aus Sachsen und dem Saarland. Dabei stehen sowohl die 
kritische Auseinandersetzung mit der Geschichte, als auch mit den Formen ihrer 
Rezeption durch unterschiedliche politische Akteure im Mittelpunkt. Neben der 
Teilnahme an den Feierlichkeiten zum Jahrestag des „D-Day“, sind auch mehrere 
Stationen zur Thematik „Widerstand gegen NS und Vichy in Frankreich“ geplant.

Da möglicherweise nicht alle Führungen in Deutsch organisiert werden können, 
sind Grundlagenkenntnisse in Englisch von Vorteil. Während der gesamten Reise 
stehen den Teilnehmenden kleine Reisebusse zur Verfügung.

Die Unterkunft erfolgt in Mehrbettzimmern in einer Art Jugendherberge dem 
idyllischen Bois-Guilbert (in der Nähe eines Ponyhofes  ).

Wir versuchen die Teilnahmegebühren für die Fahrt so gering wie möglich zu 
halten. Sie werden bei ca. 220,- € liegen.

Zur Förderung der Bildungsfahrt sind verschiedene Stiftungen und Förderer 
angefragt worden.

Die Teilnehmer_innenzahl ist auf insgesamt 24 Plätze begrenzt. Es sind derzeit 
nur noch 6 Plätze frei.

*Programm (unter Vorbehalt)*

*05.06 Donnerstag*
Fahrt nach Domaine de Valles, wo wir unser Quartier beziehen und mit der 
Reisegruppe aus Sachsen zusammentreffen werden.

http://www.grandsgites.com/gite-76-domaine-des-vallees-5.htm

*06.06.-08.06. Freitag-Sonntag*
Teilnahme an Feierlichkeiten zum 70. Jahrestag der Landung in der Normandie; 
Gespräche mit Kämpfer_innen der Ressistance und der Marquis (angefragt)

*9.06 2014 Montag*

Rückfahrt nach Saarbrücken

Abendgestaltung mit den Freund_innen aus Sachsen in Saarbrücken

-- CriThink! e.V. - Gesellschaft zur Förderung des kritischen Denkens und 
Handelns Postfach 100414 66004 Saarbrücken Homepage:www.crithink.de  Kontakt: 
Email:info@crithink.de  Telefon: 0681/4014305 Büro-Öffnungszeiten: Jeden 
Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr (Winter), 20.00 - 22.00 Uhr (Sommer)
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